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worden; Allerhochſt Dieſelbe aber ſolchen zu

groſter Beſchwerde und Ruin Dero Untertha—



nen erreichenden Mißbrauch hors kunfftige gantz

lichabgeſtellet wiſſen wollen:

hiermit und krafft dieſes Patents auf das ernſt.
7llichſte und nachdrucklichſte daß hinfuro kein von

Jhro allerhochſt oder auf Dero Ordre ertheil

ter VorſpannPaß weiter als auf die darinnen
benannte Reiſe extendiret werden und niemand

von Dero Krieges- oder Civil-Bedienten er ſeh
wer er wolle bey Ver cidung hochſter Konigli—
chen Ungnade und wilkuhrlicher Straffe ſich

uu—terſtehen ſoll /auf einen ſolchen Paß worauf

bereits eine Reiſe verrichtet iſt wann ſolcher
nicht ausdrucklich auf mehrere Reiſen gerichtet

zworden weiter einigen Vorſpann unter was
pretext es auch ſey zu fordern noch wann der
gleichen gefordert wird bey ſchwerer Straffe et—

was verabfolgen zu laſſen: Wornach alſo ein
jeder ohne Unterſcheid ſich allerunterthanigſt
und eigentlichſt zu achten und vor Schaden zu

huten hat.
Damit nun dieſes Patent zu jedermanns

inſonderheit dererjenigen Wiſſenſchafft gelan—
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gen moge welche Vorſpann herzugeben und zu
verrichten haben; So ſoll ſolches im gantzen
Lande uberall gehorig publiciret und an offent

lichen Orten alfligiret werden.

Uhrkundlich haben Se. Konigl. Majeſtat
 dieſes Patent hochlleigenhandig unterſchrieben
und mit Dero Koniauſchem Jnſiegel bedrucken

laſſen. So geſchehen und gegeben zu Berlin/
den nten Decenzhris mj. J

F. W. v. Grumbkow. F. v. Gorne. A. O. v. Viereck. F. M. v. Viehahn. F. W.v Happe.
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